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Bundeswasserstraße Lahn

� Rd. 150 km Flussstrecke

� Unterhaltung von 30 Wehre, 23 Schleusen, 1 Schiffst unnel

� WSA im Mittelpunkt der Nutzerinteressen
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Bundeswasserstraße Lahn - Schleusen
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Außenbezirke des WSA Koblenz an der Lahn:

voll staugeregelte Strecke

(Km 70,0 – 136,3)

(Km -11,075 – 70,0)

Außenbezirk Wetzlar

Außenbezirk Diez

Steeden bis Lahnstein

ehem. Badenburger Wehr in 
Gießen bis Steeden

teilweise staugeregelte Strecke

81 km Strecke + 4,5 km Wehrarme                               
11 Schleusen                                                    
13 feste Wehre                                             
Pegelanlagen Gießen, Leun, Fürfurt, 
Runkel Schifffahrtstunnel Weilburg

1 Beamter mittl. Dienst

1 Meister                                            
1 Verwaltungsfachangestellter                                   
14 Tarifbeschäftigte (Arbeiter)

Soll: 22 Tarifbeschäftigte (Arbeiter)

66,3 km Strecke                                                 
12 Schleusen                                                    
5 feste Wehre, 8 bewegliche Wehre
2 Hochwassersperrtore
Abflussmessstelle Laurenburg                  
Pegelanlagen Diez, Kalkofen, Bad Ems             
Bauhäfen Diez, Hollerich, Bad Ems

1 Beamter geh. Dienst 
1 Meister                                             
1 Verwaltungsangestellte                                      
41 Tarifbeschäftigte (Arbeiter, davon 17 
für Schleusen- und Wehrbetrieb)                                               
3 befristet beschäftigte Junggesellen
2 Auszubildende
Soll: 53 Tarifbeschäftigte (Arbeiter)
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� Wasserstraße mit starker saisonaler touristischer 
Nutzung durch

Fahrgastschiffe

Motorboote

Kanu/Kajakfahrer (gewerbliche Vermieter/ Hotels)

Wassersportvereine

� Wasserwirtschaft

� Wasserkraftnutzung

� Freizeit und Erholung am Ufer

Campen

Radfahren

Wandern

Angeln

Uferanlagen der Städte und Gemeinden

� Lebensraum für die Tier- und Pflanzenwelt

� Denkmalschutz (Anlagen teilweise aus der Mitte 
des 19. Jahrhunderts)

Bundeswasserstraße Lahn - Nutzungen
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Bundeswasserstraße Lahn - Wassertourismus

Lahn oberhalb Limburg:

Lahn unterhalb Limburg:

1 Fahrgastschiff in Weilburg 
16 gewerbliche Bootsverleiher

100 - 150.000 Kanuten, Paddler 

und Ruderer pro Saison 
2 Wasserskistrecken

Motorboote nur im Stau von Wehren

3 Fahrgastschiffsunternehmen 

4 gewerbliche Bootsvermieter 

1 Wasserskistrecke
Motorisierter Schiffsverkehr

800 Bootsliegestellen

Geschätzte Wertschöpfung durch die 
wassertouristische Nutzung der Lahn :

10 Mio € / Jahr

Ausgaben der WSV für Betrieb und 
Unterhaltung einschl. Personalkosten:

6,5 Mio € /Jahr

Wassertourismus
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Bundeswasserstraße Lahn - Verkehrsentwicklung
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Schleuse

Muskelbetriebene Fahrzeuge (Sport-, Ruder- und Paddelboote – mbF) –

Schleusungen Limburg bis Lahnstein

Fließrichtung Lahn



Gewährleistung der Schifffahrt auf der unteren Lahn

Saisonbetrieb im Schleusendienst     

01.April bis 31. Oktober

Freizeitschifffahrt mit vorwiegendem Verkehr in den Sommermonaten

Vermeidung von Schleusensperren 

durch Prüfungen- oder Instandsetzungsmaßnahmen

Bereitstellung der Fahrrinne 

im Sinne der Verkehrssicherung

durch Peilung , Baggerung und

Beschilderung / Austonnung

Bundeswasserstraße Lahn
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Bundeswasserstraße Lahn
Gewährleistung der Anlagensicherheit durch Bauwerks inspektion
•Jährliche Besichtigung von weniger sicherheitsgefäh rdeten Bauwerken (z.B. feste Wehre)

•Bauwerksprüfung alle 6 Jahre (Vorgabe: handnah = Tr ockenlegung erforderlich)

•Bauwerksüberwachung 3 Jahre nach der Bauwerksprüfun g

Erforderliche Bauwerksprüfungen pro 
Jahr an der Lahn:

4 Schleusen

3 Wehrfelder

Jährliche Besichtigungen:

22 feste Wehre
Betriebsausstattung

z.B. Revisionsverschlüsse

Jahreszeitliche Beschränkungen

Wasserführung

Schiffsverkehr

Personal- und Gerätekapazitäten

Koordination aller Beteiligten

z. B. Tauchereinsatz,

Fremdfirmen

Randbedingungen
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Bundeswasserstraße Lahn
Aktuelle und künftige Baumaßnahmen

� 2010

– Notstromversorgung der 8 Lahnwehre (200.000 €)

– Ertüchtigung der elektrotechnischen Einrichtung für  Antrieb und Steuerung der 8 Lahnwehre

– Ertüchtigung Bauhafen Diez

– Bauwerkserkundungen an den 6 alten beweglichen Lahn wehren

– Ertüchtigung und Neubau von Revisionsverschlüssen f ür die Lahnwehre

– Beginn der Planungen für den Neubau des Wehres Holl erich

� 2011 und Folgejahre

– Unterhaltungsmaßnahmen an allen Anlagen, insbesonde re Erneuerung des Korrosionsschutzes an 
Wehr – und Schleusenverschlüssen

– Ersatz von Schleusentoren an der oberen Lahn

– Ertüchtigung und Sanierung der Portale am Weilburge r Schiffstunnel

– Modernisierung und Ertüchtigung der Schleusen an de r unteren Lahn als Voraussetzung für eine 
Automatisierung

– Umstellung der Schleusen auf Nutzerbedienung

– Umbau des Wehraufsatzes Bad Ems

– Neubau des Wehres Hollerich

– Ggf. Ersatz der Wehre Diez, Cramberg, Scheidt, Nass au und Dausenau

� Ca. 40 Mio € (ohne Wehrneubau Diez, Cramberg, Scheidt , Nassau und Dausenau)

� Seit 2010: Gewährleistung der Fischdurchgängigkeit durch den Gewässereigentümer – 60 Mio. €
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Automatisierung und Selbstbedienung der Schleusen 
Limburg und Diez

1. Schritt: 

Ersatz- und Modernisierung (ca. 3 Mio.)

2. Schritt: 

Automatisierung und Umstellung auf 
Selbstbedienung (ca. 0,5 Mio.)

Bundeswasserstraße Lahn
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Wehrertüchtigung
Wehr Hollerich

Baujahr 1927/28

Zwei Wehrfelder, Länge je 40 m,

Walzen Ø 1,20 m mit mittigem Stützpfeiler

auf einem festem Wehr von 1859 gegründet

Bisherige Ertüchtigungen

– Verankerung der Pfeiler

– Beseitigung von Unterläufigkeiten durch Einbau 
einer HDI-Wand (1995/96)

– Nach Zustandsgutachten der BAW 
Restnutzungsdauer abgelaufen

Bundeswasserstraße Lahn
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Wehrertüchtigung
Wehre Diez, Cramberg, Scheidt, Nassau, 

Dausenau

� Baujahr 1927/28

� Je zwei Wehrfelder von 18 – 24 m Breite

� Rollschütze mit Aufsatzklappe

� Nur Teilautomatisierung möglich 

(Aufsatzklappe)

� Rollschütze wegen Schwingungs-

erscheinungen und Geschwemmsel-

aufkommen im Handbetrieb zu bedienen

� Wehre nicht komplett trocken zu legen

Zustands- und Variantenuntersuchungen 

werden beauftragt 

Bundeswasserstraße Lahn



Günther Werner18.08.2010 S16

Berichte an den Haushaltsausschuss
des Deutschen Bundestages zur 
Reform der WSV vom 26.01. und 
30.04.2011: 

Neue Einstufung der Wasserstraßen

Konzentration der Ausgaben auf
Wasserstraßen mit hoher 
Verkehrsbedeutung

Aufgaben sollen überwiegend 
von Dritten erledigt werden

Deutliche Reduzierung der 
Beschäftigten

Gesonderte Untersuchungen
zum Wassertourismusnetz 

Reform der Wasser-
und 
Schifffahrtsverwaltung

Bundeswasserstraße Lahn
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Aussagen zu den Auswirkungen der Modernisierung der  WSV auf die Lahn 
im 2. Bericht:

� Einordnung der Lahn in das Wassertourismusnetz

� Integration des Wassertourismus in die neue Netzstruktur (ohne 
zusätzlichen Mehraufwand)

� Einbeziehung Dritter in die verkehrliche Unterhaltung und den Betrieb 
bzw. Vergabe an Dritte

� Aufgaben sollen langfristig auf Dritte übertragen werden

� Eigenerledigungsanteil soll deutlich reduziert werden

� Zusammenlegung der Außenbezirke Diez und Wetzlar zu einer 
Organisationseinheit

Bundeswasserstraße Lahn



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


